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A. Einleitung 

Die Verankerung des Deutschen Corporate Governance Kodex’ im deutschen 

Rechtssystem durch § 161 AktG im Jahr 2002 sorgte für Furore, da ein „Code of Best 

Practice“, der auf eine Selbstregulierung der Wirtschaft baut, ein bis dahin einzigartiges 

Novum darstellte. Befürworter wie Kritiker werden dem Regelwerk zumindest eine 

Leistung nur schwerlich absprechen können: Das Thema Corporate Governance ist 

seitdem Zentrum einer weit reichenden Diskussion und hat vielfachen Niederschlag im 

Schrifttum gefunden. 

Mit dem Kodex wurde zunächst eine internationale, vor allem aus dem 

angelsächsischen Raum kommende Strömung in Deutschland aufgegriffen. Aber auch 

Unternehmenskrisen, wie bspw. die Insolvenzen der Gesellschaften Philipp Holzmann, 

Bremer Vulkan und der Metallgesellschaft nahm die damalige Bundesregierung zum 

Anlass, das Unternehmensrecht zu reformieren. Hauptsächlich Schwächen in der 

Unternehmensüberwachung machte die zur Erarbeitung von Reformansätzen ins Leben 

gerufene „Baums-Regierungskommission“ als Ursache für die spektakulären 

Firmenzusammenbrüche aus. Dies hatte letztlich zur Folge, dass die daraufhin 

eingesetzte „Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex“ weite 

Teile ihres Regelwerks dem Überwachungsorgan der Aktiengesellschaft widmete. Aus 

diesem Grund beschäftigt sich diese Arbeit mit den Kodexregelungen zum Aufsichtsrat. 

Bereits vor seiner Existenz hatte der DCGK zahlreiche Kritiker, die an Form, Inhalt und 

Ausgestaltung ansetzten. Seit seiner Einführung im Jahr 2002 wuchs die Zahl der 

Verbesserungsvorschläge weiter. Vorliegende Arbeit hat zum Ziel, ausgewählte 

Kodexregelungen zum Aufsichtsrat vorzustellen, den diese betreffenden 

Diskussionsstand darzulegen und Optimierungsansätze für den Kodex anzubieten. 

In Kapitel B werden zunächst die Grundlagen der Thematik Corporate Governance 

vorgestellt. Der Kodex, seine Erarbeitung durch die „Regierungskommission Deutscher 

Corporate Governance Kodex“ und die Auswirkungen seiner Einführung werden 

erläutert. Hierauf wird in die Verfassung deutscher Aktiengesellschaften eingeführt und 

die Rolle des Aufsichtsrats dabei herausgestellt. Eine Erläuterung von Problemen der 

Unternehmensüberwachung durch den Aufsichtsrat schließt das Kapitel ab. 

Kapitel C stellt ausgewählte Standards des Deutschen Corporate Governance Kodex’ 

und ihre rechtliche Grundlage vor. In einem darauf folgenden Schritt wird der aktuelle, 

diese Standards betreffende Diskussionsstand erörtert. Schließlich wird nach 

Möglichkeit ein Optimierungsansatz gewonnen, der die einzelne Besprechung abrundet. 

Kapitel D fasst sämtliche Ergebnisse zusammen und schließt die Arbeit mit einem 

Ausblick ab. 



Der Bereich des Verhältnisses von Aufsichtsrat und Abschlussprüfer wird 

ausgeklammert. Ebenso beschränken sich die Ausführungen auf ausgewählte 

Kodexinhalte bzw. Änderungsforderungen. Es soll nicht primär versucht werden, dem 

Gesetzgeber Vorschläge zur Anpassung geltenden Rechts zu unterbreiten, auch wenn 

partiell einige Anmerkungen zu dieser Thematik unvermeidbar sind. In erster Linie aber 

soll der Bereich der Best Practice-Regeln einer guten Corporate Governance 

aufgegriffen und solche Optimierungsansätze aufgezeigt werden, die die 

Regierungskommission im Rahmen ihres Auftrags umsetzen kann. 


